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Das Produktportfolio erweitern mit dem Import Promotion Desk  
Auf dem IPD-Messestand auf der Anuga lernen Einkäufer rund 60 Unternehmen aus 20 Ländern 
kennen: Halle 4.1 Stand D098g  
 
Bonn/Berlin, 07.08.2025 – Ein Besuch am Anuga-Messestand des Import Promotion Desk (IPD) lohnt 
sich: Die Initiative zur Importförderung bringt Produzenten von verarbeitetem Obst & Gemüse, 
Kokosprodukten, Kräutern und Gewürzen, Saaten und Ölen sowie Kakao und Kaffee auf die 
internationale Lebensmittelmesse, die vom 4. bis 8. Oktober in Köln stattfindet. Darunter finden 
sich auch Spezialitäten wie Safran aus der Ukraine, Rooibos-Tee und Macadamianüsse aus 
Südafrika, Sesam aus Tansania und Cashew-Kerne aus Kambodscha. Insgesamt werden auf dem 
Gemeinschaftsstand vom IPD und seinem schwedischen Partner Open Trade Gate Sweden (OTGS) 
rund 60 Unternehmen aus 20 Ländern präsent sein.  
 

Trockenfrüchte, Pulpen, TK-Gemüse 
Einen Schwerpunkt am IPD-Stand bildet verarbeitetes Obst & Gemüse, wie Trockenfrüchte, 
eingelegte Früchte, Fruchtpulver, -pulpen und -pürees, TK-Früchte und -Beeren. Zudem stellen 
Aussteller verarbeitetes Gemüse vor, beispielsweise dehydrierte Zwiebeln, sonnengetrocknete 
Tomaten sowie TK-Süßkartoffeln und -Kochbananen. Viele IPD-Unternehmen verarbeiten tropische 
und subtropische Früchte zu Trockenfrüchten, Fruchtpulpen und -Pulver, darunter beliebte Sorten 
wie getrocknete Mangos, Ananas und Papayas. Eine besondere Spezialität aus Kolumbien ist die 
getrocknete violette Passionsfrucht.  
 
Vielfalt an Kokosprodukten 
Die beiden IPD-Partnerländer Indonesien und Sri Lanka sind insbesondere für ihre Kokosprodukte 
bekannt. Dazu zählt der feine Kokosblütenzucker, der aus dem Blütensaft der Kokospalme 
gewonnen wird. Auf Basis des Kokosblütenzuckers werden zudem hochwertige Kokos Aminos und 
andere Würzsaucen hergestellt. Ebenso gefragt ist natives Kokosöl und MCT-Öl, also die 
Konzentration von mittelkettigen Fettsäuren aus dem Kokosöl. Aber auch die IPD-Unternehmen aus 
Ecuador und Ghana bieten innovative Kokosnussprodukte, zum Beispiel Kokoshonig, 
Kokosnussmehl und getrocknete Kokos-Chips.  
 
Aromen aus aller Welt 
Auf der Suche nach Aromen aus aller Welt werden Einkäufer auf dem IPD-Messestand ebenso 
fündig: Ingwer und Kurkuma aus Peru, Zimt und Pfeffer von Sri Lanka und Lemongras und Hibiskus 
aus Ghana. Zudem verbreiten Kakaobohnen aus Kolumbien und Kaffeebohnen aus Tansania ihre 
Düfte auf dem IPD-Messestand. Und auch das südafrikanische Nationalgetränk, Rooibos-Tee, lädt 
mit seinen süßlich-erdigen Duftnoten auf den IPD-Messestand ein. 
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IPD auf der Anuga: Halle 4.1 Stand D098g 
 
Import Promotion Desk (IPD)  

Das Import Promotion Desk (IPD) ist eine Initiative zur Importförderung in Deutschland. Das IPD bildet ein Scharnier 
zwischen kleinen und mittleren Unternehmen in ausgewählten Entwicklungs- und Schwellenländern und europäischen 
Importeuren. Ziel ist es, die Partnerländer in den globalen Handel zu integrieren und damit einen Beitrag zur 
nachhaltigen wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen Entwicklung in diesen Ländern zu leisten.  

Das IPD eröffnet kleinen und mittelständischen Unternehmen aus den Partnerländern den Zugang zum EU-Markt und 
unterstützt sie beim Aufbau von Handelsbeziehungen. Europäischen Importeuren, die ihr unternehmerisches 
Engagement nachhaltig gestalten wollen, erschließt das IPD neue Bezugsquellen in den Partnerländern und unterstützt 
sie beim Beschaffungsprozess bestimmter Produkte und Services.  

Aktuell ist das IPD in 21 Ländern tätig: Ägypten, Äthiopien, Brasilien, Côte d’Ivoire, Ecuador, Ghana, Indonesien, 
Kambodscha, Kenia, Kolumbien, Madagaskar, Marokko, Nepal, Peru, Senegal, Südafrika, Sri Lanka, Tansania, Tunesien, 
Ukraine und Usbekistan. Das IPD fokussiert sich dabei auf bestimmte Branchen: frisches Obst und Gemüse, natürliche 
Zutaten für Lebensmittel, Pharmazie und Kosmetik, nachhaltiger Fisch und Meeresfrüchte, Schnittblumen, 
nachhaltiger Tourismus und Digital Services & Produkte. 

Aufbau und Durchführung des IPD verantwortet die weltweit tätige Entwicklungsorganisation sequa gGmbH in enger 
Kooperation mit dem Bundesverband Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen e.V. (BGA). Gefördert wird das IPD vom 
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ).  

Das IPD gehört dem Netzwerk „Partners in Transformation – Business & Development Network“ an, in dem die BMZ-
Programme für Wirtschaftsakteure organisiert sind. Ziel der „Partners in Transformation“ ist es, die sozial-ökologische 
und feministische Wirtschaftstransformation in den Partnerländern voranzutreiben. 

Weitere Informationen unter www.importpromotiondesk.de 

 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Import Promotion Desk (IPD) 
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IPD Koordinatorin Marketing /PR 
Phone: +49 (0) 228 909 00 81 63 
E-Mail: freiberg@importpromotiondesk.de 
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